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Projekt InfoTraffic

InfoTraffic ist eine Sammlung von 
Lernumgebungen zur Einführung von 
mathematischen und informatischen Konzepten.

Motivation: Abstrakte Konzepte lassen sich mit Hilfe von 
Beispielen aus dem Alltag einführen.

LogicTraffic DynaTrafficQueueTraffic



LogicTraffic - Aussagenlogik

Sichere Steuerung von Strassenkreuzungen
Begriffe/Konzepte: Wahrheitstabelle, Bool’sche Operatoren, …



QueueTraffic - Warteschlangentheorie

Simulation und Analyse von Stau
Begriffe/Konzepte: Durchsatz, Auslastung, Poisson-Verteilung, …



DynaTraffic – Markovketten

Analyse und Prognose der Verkehrsverteilung
Begriffe/Konzepte: stationäre Verteilung, Übergangsmatrix, …



1. Braucht es dazu 
überhaupt den Computer?

Ja, der Computer macht z.B. die abstrakte
Logik lebendig und besser verständlich!



2. Ist das Thema auch noch 
in 10 Jahren relevant?

Ja, weil InfoTraffic fundamentale Ideen der 
Informatik und Mathematik zum Thema hat.



3. Ist Interaktivität möglich?

Ja, die Lernenden können selbst die Kreuzung 
steuern und erhalten ein Feedback.
Das haben wir uns zuerst auf Papier mit 
Use-Cases überlegt. :-)



4. Ihr habt doch einfach 
mal drauf los programmiert!



Paper-based Prototyping

• Aus SW-Engineering bekannte 
Methode

• Werkzeuge: Papier, Klebband, 
Post-It, Schere, …

• Analyse von Aufgabentypen 
(Use-Cases) und Einsatzszenarien

• Tiefere Hemmschwelle für kritische 
Bemerkungen…

C. Snyder. Paper Prototyping - The Fast and Easy Way to Design and 
Refine User Interfaces. Elsevier Science, 2003



5. Kommen die Lernenden mit der 
Software überhaupt zurecht?

Ja, Rapid Prototyping und gleich ab in die 
Erprobung mit Schülerinnen. Ernüchternd…



6. Läuft InfoTraffic überhaupt noch 
unter Windows Vista?

Ja, sehr wahrscheinlich…
Wir haben alles Unnötige weggelassen.



7. Ist InfoTraffic im praktischen 
Unterricht überhaupt brauchbar?

Ja, weil wir frühzeitig Erprobungen in 
Schulklassen durchgeführt haben.



8. InfoTraffic sieht nicht 
gerade nach viel aus!

Ja, wir haben alles Unnötige weggelassen. 
Multimedia-Design-Prinzipien!



9. Wird die Lernumgebung 
überhaupt eingesetzt?

Ja, aber das bedeutet Arbeit: begleitende 
Materialien, Fortbildungen usw.



10. Und in drei Jahren sind Sie bei 
einer          Grossbank!

Vielleicht, aber dann habe ich genügend Geld 
und lasse InfoTraffic bei Microsoft warten…

www.swisseduc.ch



Wissenschaftlichkeit vs. Wirkung

Wissenschaftliche Evaluation der Wirksamkeit 
von Lernumgebungen ist schwierig.

Gabi Reinmann. Nur “Forschung danach”? Vom faktischen und potentiellen Beitrag 
der Forschung zu alltagstauglichen Innovationen beim E-Learning. 
Arbeitsbericht Universität Augsburg, Nr. 14, 2006.

Interdisziplinarität
legt ingenieur-
wissenschaftliches 
Vorgehen nahe!



Wir brauchen mehr Mut
und Risikobereitschaft!



www.swisseduc.ch/informatik/infotraffic/


